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DO WeltRkrieg Dis eufe, Das ift Franzöfifcher
mittelbar unÖ n  e  } Deutlichiten gleich Der

i Vom Weflen ÜOPs franzöflfifchenForm faßbar.
Kneips GeDichte ÜüindD Kriege Geiflftes (La SAHESSEP francaise). Von

unÖ Rurz nachher gefchrieben. In Ganz ortuna Strom{iki Überfegt DO
ans Hennecke., 80 (210 ünchenfreien, gelöften ythmen, oft hart
1937, Oldenbourg. Geb., 4,80ang, ohne e  ollene Fügung, als

mmer iDvieOer nru prechen Qie ©, Der franzöflilche Geilit (Die eiiter
Gefallenen aus Dem Raum iNnrer bge OPs Eifays DON Montaigne bis ZUr

Gegenmart)., Herausgegeben DO GufchieDdenheit, er uns Doch I9 gganz nahe ift,
zZu Uns un unflerer FErDde Mahnung und itav ocke (277 Leipzig 1938,
age als Gottes Ofen. Der einleitenDe Karl Rauch Leinen 8,5

1. Wie er Iranzöfi iıte anDdeutet,»Vorklang«, er Der Gegenmart C
rieben 10DUurve, hat aqus er efitalt= geht Ortuna Stromiki, Oem Literatur::
„  ra  erichlagung 0OPs Krieges mieDder Zur Form gefchichtler Der Oorbonne, nicht eine
zurücRgefundDen, er  ÖpfenDde Darftellung Dder geflamten

Iranzöfifchen Geiftesart, onNDdern er millSo echt in Der ähe der ZIDO Ge=z
ichte eOorg Ihurmairs, ie unler Lan© DON ihr nen Weflenszug Ipre:
und Volk, FHrÖe und nge eine Or>. chen, Oaß nämlich hre eishe Lebens:

In er mweishne ift unÖ all hre Philofophie Philo=HNUuns ügen ÖOreieinen Goftft. lophie DO Menichen., Nach ihm erfahrenitrengen Form Oes Sonetts ift eine all Ddie umf{itürzenden unD rer einenlebendDige Fülle DOM nnerer Pannung
annn Sie ichuf er Geilt, »Oer Qie FrÖOe IDealität zerftörerifchen extremen een, 10=

bald fie Die franzöfifch: Atmofphäre1e€ tiefer en Himmel Ichaute«, Die J<  einftr  OoOmen, eine Ummandlung, eine AnOnNne el!  loffenheit 0OPs Buches mWirü
vollenDdet Durch Schrift un CNMUCR DON paffung Öie Forderungen des Lebens,
Frig Stelzer ru auf Altdeutich eine »Humanifierung« ne er An=

paffung Oen mwirklichen MenichenBütten reu S, J Das klar unÖ eich gefchriebene unÖ
GliedD er Kettebilt Ou } Erbitrom= genehm übertragene Buch mwiro DaDurch

Geichichten Von ans Bartmann. g noch überfichtlicher, Daß Dielen Ge=z
OQanken auf verhältnismäßig ens(106 Hildesheim 1938, ranz Borg begrenzten Gebiet ermeilen fucht, nam.Ver, art. 1.40, Ganzleinen M 9,060

artmann Sgibt uns ein ernites Buch, lich Montaigne und Yanz DON ales,
Descartes, La Rochefoucau und Pascal.ein Bu  S- Oas kündet DO  3 Willen Zu: Das Wilfen Oen Menichen unÖ QieinD unÖ DON er Verantmortung Oers un mit Oem Menifchen umzugehen, iftMenichen DOT feinem Volk, Oas Erbe feiner

after, Oas PY leinem ufe ragt, Zı
innen en ein enticheidenDdes Anliegen,
10 verichieden geartet fie übrigen leinichüßen unÖ Nneue Geichlechter egiter: mOögen,. Das Wort 0Oes ranz DON alesugeben Der einzeine enich T! zurücß ))J2 ne 11ig ın omme xtreme«, Dringtun muß ZUFru!  rvrefen DOTr Oen gemaltigen

ufgaben, Qie ommenden Genera Oas hier emeinte vielleicht auf Qie RBnappfte
Formel. Aber inan NIt Oann auch ofort,tionen gegenüber hat. Bartmann faßt eine IDIE Oas komplexe elen s=Mahnung Qie FOorm DON urzgefchichten, geiftes amı nur DO iner her De=zdie geraDe ihrer Lebensnähe ele

Lebensfragen ehr gefchickt behandeln Fine griffen mDIrü, Es ift ugleich auch aAnz
einleitenDe er! DO en anderes franzöfifchen eift un muß

zulammen mit Dden rı  igen ErBenntniffenunÖ DO WerR regor enDels., Die Ver: Stromf{fkis Die Finheit »franzöfiicher Geift«antmortung ift $ die artmann 19 ernite
Worte ichreiben äaßt über Brautmahl, Hineingenommen ivDerden.

Q, Wie echr ftarke Neigung pIYycChO  =  =Kinderarmuft un egere Wiegen. Es ein logifcher Beobachtung, einftes Organ für
aufrüttelndes Werk, 0as hoffentlich le Ddie Fragen Der Oral, große egabungeier inDdet, nen entmeder Oas Ver: für alles, mit Der Erkenntnis 0OPs
antıvortungsbemußtlein mvieder mecken Menichen zulammenhängt«, Iranzöfifcher
ODer ihnen Kraft geben in dDem Öft (8) Geiftesart ieg un in Dder franzöfifchen
chmeren amp hre große Familie. Literatur »Öie Moraliften Üas Wort füh=

LutterbecR S, J, Ten« (Stromi{hkhi), finDdet eine andere {lu:  =
15?*



970 Befiprechungen
ftrierung Ddem Buch DO aD Hocke, en üÜüberarbeitung eine arl Wirkung
0Oas iwDIe eine Ergänzung neben Oas DO ultande., (Im Original find erile mit
TOMIRI T! Fs iit eine Unterfuchung eim F, Hillig S, J
über den franzöfifchen Effay, mwelcher eine

DON Meiftereflays franzöfifcher Bilaife Pascal, Vermächtnis
und gegenüberftehendD eu  er Sprache Ben Herzens Die leineren Schrif=z

te übertragen unÖ herausgegeben DO:beigefügt in olfgang Rüttenauer., Rl.8° (268 S.)Im ay außert fich die SRepfis 0es
Franzolen, Oem Dder Prophet Der Lebens. Leipzig 1938, eter Geb 3,50
Oynamikß ebenfo verOachtig ift IDIP er 0S Die ammlung rer Spannmeite ZID0Ii=
einen Geiltes Es geht ihm imm chen en echten »geometrifchen« Sti=
Oas vechte Verhältnis DOoOnNn en unÖ IDdee. les un flammender Intuition, Lebensficht
In Dieflem Sinn fei »Kritik« Oas große Ge. ne: Weltmannes (in Dder Abhandlung
ichenk OPs griechifchen Geiftes 0as ber die Leidenifchaften er Liebe) unÖ
Abendland (Das Wort ift vON arilde) Rigorismus einer »Vollkommenheit er
Die EeIMDEeSUNG, Qie pannung, er Finfallis  = chriftlichen Moral« (mwie erte Pascal
vreichtum 0OpPs franzöfifchen Geiltes habe Üas ea inres ruders eichnet: XXXVI)
ivohl Tänzerifches., Aber Init Recht ODer theologifchen Prinzip 7:
IiDEe ocke Darauf hin, Daß Das nicht Obenen Lieblofigkeit« (mie Rüttenauer
asleibe fei 1iDIEe 0as Tänzelnde. Dieles fei Qie »Gefahr OPSsS Janfenismus« eichnet:
miderlich. ber »Im echten Tänzeri  en gerade 19 mWDirO Pascal {charf klar
kann mehr Männlichkeit, Ja ogar Qie 70 als »freier un unabhängiger Geift un
Bere er Rhythmik OPs Heldifchen liegen eın VDemütiger rift, er jedes Wort ernit
als in Der Rünftlichen Finiternis 0Ps Dä= nimm(te« XXIID, aber als eine »Sonne,
moöonilierens‘ jeden Pryeis« (13) So

Pascal
Qie eher verbrennt als ermwarmt« (VIID)

mangelt Oem Durch Die JahrhunDerte fich felber mDirü Zu ypus leines
hindurchziehenden Gefpräch Des franzöfti »Menich Widerfpruch«, »NOMMEe chi:
fichen Eifays mit feinem unermüdlichen Mere«, un® I0 erit, da Strenge OPsS
Fragen nicht in gemwilffe GröÖöße (7) CSspritf ÖOP geometrie un Flammen Des

Die Auslefe NUun, Oie Hocke rı  S vyeich esprit e inesse Dielen en ulammen:
DON Montaigne Dis Die Gegenmart, FsS bruch Olffenbar machten, füut lich 0as Eigent=
fin0 MN2 ur Sanz urze Proben, unÖ e auf  + IDIEe alle Abflolutismen Ohn=
auch o konnte NUur eine Ausmahl rage macht verfinken, Daß 1e1e Ohnmacht allein
kommen. Immerh  in ift Cr amı allein (im erben den rechten Wegqg B,
icht begründen, Oal er Geift er rzywara
»Aufklärung« voröringlich Orfe
omMm(£. F, Hillig S, J Nie Von Paul ClauDdel ere

igte Übertragung un Nachmort DON
Der PeuZMwWeg., Von Paul ClauDdel ara Faßbinder g0 (S6 a0er=

Deutich herausgegeben DON Dr., ara born 1939, SÖningh. Kartf, 1.-
e 1, (31 Paderborn 1938, In ech  P ClauDelicher Weile ift hier 0as

F, Schöningh, a Liturgifche Gelichehen der eiligen Meffe,
Dielen FEeUZIVDES hat Paul ClauDdel DOT ohne im geringiten Ipiritualifiert O02r

vielen Jahren geichrieben., Er bildet en (e6 allegorifiert imverden, in nen ungeheu:
fen Beitrag OPs »COorona Benigni ren ROsmilchen Rahmen hineingeftellt. Die
'atls Anni Dei«, ıvelches ein GeDicht: un Meffe DIrO Zu Mittelpun. er Heim:

So Qarf holung er Welt. Dennoch eie Dich=
Oas Büchlein nicht IDIE eins Der üb  u (UnNg ei1Da DOnN Den »Fünf Großen Oden«,

F$lichen »AnDachtshefte« herangehen. 1D2 ele Heimholung thematiich an  =  =
IDIirO auch Ohne Uberarbeitung Raum für Ddeln, Durch en unm  ar perfönlich=
GemeinifichaftsanDdachten rage kommen. autobiographifchen und ichlicht=religiöfen
Aber ift für Vas perfönliche euermecken ansg unterichieden unÖ gehört 10 Oie

ähe Dder »Feuilles e Saints«, mit enener ehrmürdigen ung OPs FeUZMWeES
gehens eine mi  Oommene 1  e, Freilich fie auch er Franzöfiilchen 10 pittoreske
mwWDürDe ein Dichter auch eu  en Ge= Reim EnDe der Profaftrophen verbin
an0 menr DON er Sprachgema lau= Qeft. FEs chadDe, Daß die falıl OÖne,
dels haben Ourchfühlen allen. Doch omm: chlichte WiedDdergabe eu  en Darayf

H. U, v. Ithafar S, Jbeim auten eien auch Hei er vorliegen: verzichtet haft.


